
Brockes, Barthold Heinrich: De l’Esprit et du Corps (1730)

1 So manche Schwürigkeit, wovon sich unser Geist,

2 Da er so eingeschränckt und mangelhafft,

3 Muß überwinden lassen,

4 Entsteht daher, weil wir der Gottheit Eigenschafft

5 Nicht fassen.

6 Wofern man aber nur ein Wesen zugestehet,

7 Das ewig, ob man es so, gleich nicht ganz erhöhet;

8 Verschwindet alsobald der Zweisel und verfleucht,

9 Von den Geschöpffen ist zu Jhm der Fortgang leicht.
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